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§. 63.
Nachfrage und Angebot.

Ad. Smith, Bd. I. Cap. (-7. Say, Th. III. Cap. 4 u. 5. D. Ricardo Principles of political economy 
and taxation.  Zuerst  1819,  dann öfter,  Deutsche Uebersetzung von Baumstark:  Grund-
gesetze der Volkswirthschaft und Besteuerung. Leipzig 1855. Cap. 1 u. 2.  Hermann, Ab-
handlung IV. Rau, §. 146 ff. Roscher, §. 99 ff. Mill, Buch III. Cap. 1 u. 2.

“In einem gegebenen Zustande der Volkswirthschaft entspricht jedem denkbaren Preise 
einer bestimmten Art von Gütern eine gewisse Ausdehnung sowol der Nachfrage als des 
Angebots,  jene  im Allgemeinen  mit  der  Höhe des  Preises  ab-,  diese  zunehmend.  Der 
Punct, bei welchem die nachgefragten und die angebotenen Mengen einander gleich sein 
würden, ist derjenige, auf den sich der wirkliche Preis festzustellen strebt – der natürliche 
Preis oder der Schwerpunct des Preises, indem, wenn der wirkliche Preis unter diesem 
Schwerpunkt  steht,  der  unbefriedigt  gebliebene  Theil   der  Nachfragenden  ihn  zu 
demselben emporzutreiben, wenn er ihn übersteigt, der unbefriedigt gebliebene Theil der 
Anbietenden ihn auf denselben herabzudrücken suchen wird. Dieses ist das allgemeine 
Gesetz der Preisbestimmung.

Man  kann  die  hier  einschlagenden  Verhältnisse  graphisch  darzustellen  unternehmen, 
indem  man  auf  den  verschiedenen  Puncten  einer  Scala,  welche  die  Preise  anzeigt, 
senkrechte  Linien  aufträgt,  deren  Länge  man  im  Verhältnisse  der  jeder  Preisstufe 
entsprechenden Ausdehnung des Angebots, bezüglich der Nachfrage abstuft. Durch die 
Verbindung der Endpunkte dieser Linien erhält man neue Linien,die man als Linien der 
Nachfrage und des Angebots bezeichnen kann. Dieselben neigen sich gegeneinander, da 
die erstere nach der Höhe der Scala zu dieser sich nähert, die letztere von ihr entfernt. Der 
Punct, wo die Linien der Nachfrage und des Angebots sich endlich schneiden, stellt den 
Schwerpunct des Preises dar.”
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Abbildung des obigen Textes auf den  Seiten 46,47 in Mangoldts Grundriß.
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